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München, den 17. Juli 2008 

 

Neuer Vizepräsident für die Technische Universität München 
 

Hochschulrat wählt Elektrotechniker Dr. Kai Wülbern – Ressortzuständigkeit 
„Infrastruktur und Qualitätsmanagement“ 
 
 
Der Hochschulrat der Technischen Universität München hat in seiner Sitzung am 16. Juli 2008 
einstimmig einen neuen Vizepräsidenten gewählt: Der Elektrotechniker Dr.-Ing. Kai Wülbern 
(47) wird künftig das Ressort „Infrastruktur und Qualitätsmanagement“ verantworten. 
 
Dr.-Ing. Kai Wülbern arbeitete nach seinem Studium an der TU München einige Jahre als 
Entwicklungsingenieur in der Privatwirtschaft. Seit 1990 ist er wieder an der TU München 
tätig, zunächst als wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Elektrische Messtechnik, 
wo er im Jahre 1996 promovierte. 1998 wurde Wülbern Geschäftsführer der Fakultät für 
Elektrotechnik und Informationstechnik, 2003 Projektleiter zur Erprobung eines 
Prüfungsverwaltungssystems und 2007 Leiter des Studenten Service Zentrums. In der 
letztgenannten Position hat er das Campus Management an der TU München in der 
konkreten Form der elektronischen Immatrikulation, gekoppelt an die Eignungsfeststellung, 
zum Wintersemester 2008/09 auf den Weg gebracht. Seit 15. Mai 2008 steht erstmals an 
einer deutschen Universität ein funktionsfähiges elektronisches Immatrikulationssystem zur 
Verfügung, das gleichzeitig ein komplexes fakultätsweise unterschiedlich gestaltetes 
Eignungsfeststellungsverfahren einbezieht. Das System hat in zwei Monaten rund 16.000 
Bewerbungen zum Wintersemester 2008/09 aufgenommen und auf den Bearbeitungsweg 
gebracht.  
 
„Dr. Wülbern hat 10 Jahre Erfahrung im Wissenschaftsmanagement und verfügt über den 
großen Vorteil, dass er die Universität von der Fakultätsbasis her kennt,“ so TUM-Präsident 
Herrmann zur Wahl des neuen Vizepräsidenten. Dr. Wülbern wird die Weiterentwicklung der 
Informationstechnologie und deren Umsetzung auf zentraler und dezentraler Ebene steuern. 
„Damit erhält der „Student Life Cycle“ an der Technischen Universität München den ihm 
zustehenden hohen Stellenwert,“ so Herrmann. 

 
Die Technische Universität München (TUM) ist mit rund 420 Professorinnen und Professoren, 6.500 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern (einschließlich Klinikum rechts der Isar) und 22.000 Studierenden eine der führenden Universitäten 
Deutschlands. Ihre Schwerpunktfelder sind die Ingenieurwissenschaften, Naturwissenschaften, Lebenswissenschaften, 
Medizin und Wirtschaftswissenschaften. Nach zahlreichen Auszeichnungen wurde sie 2006 vom Wissenschaftsrat und 
der Deutschen Forschungsgemeinschaft zur Exzellenzuniversität gewählt. Das weltweite Netzwerk der TUM umfasst 
auch eine Dependance in Singapur. Die TUM ist dem Leitbild einer unternehmerischen Universität verpflichtet. 

 


